
Mütterzentrum „Sunneschyn“  
Verein für Eltern und Kind 
 
 
Protokoll der 14. Generalversammlung - 2012 
 
Ort: Im Oeki, Stansstad 
Datum: Mittwoch, 01. Mai 2013, 19.30 Uhr 
Ende der GV: 21.00 Uhr 
  
Anwesend vom Vorstand: Judith Duft (Präsidentin/ Vorträge), Belita Bark (Kinderhort/Cafeteria), 

Florina Bretscher (Kasse/Deutschkurse), Daniela Christ (Familien-
Mittagstisch), Claudia De Donno (Aktuariat), Monika Röösli (Wer-
bung/MuKi-Musik), Angelika Schütz (Beisitzerin), Marietta Walker  
(Krabbelgruppe) 

  
Teilnehmende Mitglieder: Gemäss Präsenzliste im Anhang 
Entschuldigte Mitglieder: Gemäss seperater Liste im Anhang   
  
Gäste:  Brigitte Bünter; Oeki 

 Yvonne Bircher, Schulrat 

 Andi Hermann, Schulrat 

 Laleh Kiser, Gemeinderätin 

 Barbara Etienne, Sozialamt, Abteilung Gesundheitsförderung und 
Integration Kanton NW 

 Heiner Arnet, Kirchensigrist 

 Wolfgang Gaede, Präsident Kirchenrat Ev.-Ref. Kirche NW 

 Sonja Pfleghar Hofer, Präsidentin Schweiz. Kath. Frauenbund NW 

 Regula Kuhn, FABIA Luzern 
  
Revisoren: Ursi Festic, Stans und René Engelberger, Wolfenschiessen 
  
Protokollführerin: Claudia De Donno 
 

 
Traktanden  Begrüssung 

 1. Wahl der StimmenzählerInnen 

2. Protokoll der 13. Generalversammlung 

3. Jahresberichte der einzelnen Ressorts 

4. Finanzen: 

 Jahresrechnung 

 Revisionsbericht 

 Budget 

5. Jahresbeitrag 

6. Wahlen: 

 Bestätigungswahl der Revisoren 

 Bestätigungswahl der Ressortleiterinnen 

 Neuwahl Ressortleiterin Kinderhort 

 Neuwahl Ressortleiterin Finanzen 

 Bestätigungswahl des Präsidiums 

7. Ein- und Austritte 

8. Verabschiedungen / Ehrungen 

9. Verschiedenes 
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Begrüssung 
 
Die Präsidentin Judith Duft eröffnet die 14. Generalversammlung mit einer kurzen Geschichte und 
heisst alle im Namen des Vorstandes ganz herzlich willkommen. 
 
Die Präsidentin begrüsst speziell auch die anwesenden Gäste und die Revisoren Ursi Festic und 
René Engelberger. Judith Duft dankt allen Anwesenden für die Teilnahme an der heutigen General-
versammlung. 22 Mitglieder liessen sich für die Generalversammlung entschuldigen. 
 
Die Einladung zur Generalversammlung wurde termingerecht verschickt, Anträge wurden keine einge-
reicht. Die Generalversammlung wird gemäss der verschickten Traktandenliste durchgeführt.  
 
 
 
1. Wahl der StimmenzählerInnen 

Die von Monika Röösli vorgeschlagene Stimmenzählerin Tanja Funk wird mit Applaus bestätigt. 
 
 
2. Protokoll der GV 2012 

Auch dieses Jahr hat der Vorstand aus Umweltschutzgründen auf den Versand des GV-
Protokolls 2012 verzichtet. Es wurde auf der Homepage aufgeschaltet und liegt auf den Tischen 
auf. Das GV-Protokoll 2012 wird von der Versammlung mit Handerheben genehmigt und der Ak-
tuarin Claudia De Donno mit Applaus verdankt. 

 
 
3. Jahresberichte der einzelnen Ressorts 

Die einzelnen Ressortleiterinnen tragen ihre Jahresberichte vor. Es wird darauf hingewiesen, 
dass der Jahresbericht 2012 aufliegt und jedes Mitglied ein Exemplar mitnehmen kann. Eben-
falls ist der Jahresbericht auf unserer Homepage aufgeschaltet. Alle Ressortberichte werden 
mit Applaus genehmigt. Die Präsidentin weist auf die Kinder-Fasnachtsdisco, das Osterbasteln, 
das Ostereier suchen, die Kleinkinderfeier, die Spielzeugbörse zusammen mit der Primarschule, 
den Start-Event, das Geschichtenerzählen und den Baby- und Kleinkinderapéro hin. Weiter er-
wähnt sie die Mitgliederanlässe wie Spaghettiplausch, Besuch der Kräutergärten im Kloster Maria 
Rickenbach zusammen mit FMG/VAMOS, Minigolfabend, Kinoabend und Weihnachtsapéro, die 
im 2012 stattfanden.  
 
Am Teamanlass genoss der Vorstand einen Wellnesstag im Hotel Rössli in Weggis. 
 
Das Helferessen fand wiederum mit allen Ressorts gemeinsam statt. Wir radelten ins Allmend-
huisli und genossen ein feines 3-Gang-Menü. 
 

 
4. Finanzen: Jahresrechnung / Revisionsbericht, Budget 
 Florina Bretscher erläutert umsichtig und detailliert die Jahresrechnung 2012. Sie verweist auf die 

bereitstehenden Kassa-Ordner, in die jederzeit Einsicht genommen werden kann. 
 
 Revisor René Engelberger ergreift das Wort und erklärt, dass er zusammen mit Ursi Festic die 

Jahresrechnung am 16. Januar 2013 geprüft habe. Die Kasse sei stets sehr gewissenhaft und 
vorbildlich von Florina Bretscher geführt und alles korrekt verbucht worden. Er stellt den Antrag, 
die Rechnung zu genehmigen und die Kassierin und den Vorstand zu entlasten. Er dankt Florina 
Bretscher für die zuverlässige und hervorragende Arbeit. 

 
 Die Präsidentin Judith Duft dankt der Kassierin und den Revisoren für die Berichte, die von der 

Generalversammlung mit Handerheben genehmigt werden. 
 
 Das Budget 2013 erläutert Florina Bretscher ebenso umsichtig, welches mit Handerheben ge-

nehmigt wird.  
 
 Florina Bretscher bittet die Mitglieder, den Mitgliederbeitrag nicht per Post zu bezahlen, da bei 

jeder Einzahlung Gebühren anfallen. Neu besteht dieses Jahr die Möglichkeit, den Mitgliederbei-
trag am Ende der Generalversammlung bar zu bezahlen. 

 
 Mit Applaus wird der Kassierin sowie den Revisoren für ihre wertvolle Arbeit gedankt. 
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5. Jahresbeitrag 

Die Kassierin Florina Bretscher schlägt vor, den Jahresbeitrag unverändert bei CHF 30.00 zu be-
lassen. Die Präsidentin Judith Duft bittet die Mitglieder, diesen Betrag für das neue Jahr zu bestä-
tigen. Dies geschieht mit Applaus. 

 
 
6. Wahlen 

- Bestätigungswahl der Revisoren, René Engelberger und Ursi Festic, für ein weiteres Jahr: Sie 
werden mit Applaus bestätigt. Florina Bretscher überreicht Ursi Festic eine grosse Rose und 
René Engelberger eine Flasche Wein als Dankeschön.  

 
- Bestätigungswahl der Ressortleiterinnen für ein weiteres Jahr: Belita Bark (Cafeteria), Daniela 

Christ (Familien-Mittagstisch), Claudia De Donno (Aktuariat), Judith Duft (Vorträge) und Monika 
Röösli (Werbung), Marietta Walker (Krabbelgruppe) werden mit Applaus bestätigt. 

 
 Neuwahl Ressortleiterin Kinderhort: Belita Bark schlägt Akiko Raufer vor. Sie wird mit Applaus 

gewählt. 
 
 Neuwahl Ressortleiterin Finanzen: Florina Bretscher schlägt Angelika Schütz vor, welche sich 

im Beisitzer-Jahr optimal auf dieses Amt vorbereiten konnte. Sie wird mit Applaus gewählt. 
 
- Bestätigungswahl des Präsidiums für ein weiteres Jahr: Judith Duft wird mit Applaus bestätigt.  
 
Die Präsidentin dankt dem gesamten Vorstands-Team für die stets gute Zusammenarbeit und 
Unterstützung. Bei dieser Gelegenheit weist sie darauf hin, dass viele Vorstandsmitglieder schon 
lange dabei sind und in näherer Zukunft ihr Amt abgeben wollen. Sie bittet alle an einem Ressort 
interessierten Mitglieder, sich unverbindlich zu melden oder dem Vorstand mitzuteilen, wenn je-
manden in Frage kommen würde. 
 

 
7. Ein- und Austritte 

10 Mitglieder schieden im vergangenen Jahr aus unserem Verein aus, 15 traten neu bei. Bis zur 
GV sind weitere 6 Mitglieder ausgetreten und 7 Mitglieder beigetreten. Das MüZe hat somit aktu-
ell 114 Mitglieder. Claudia De Donno liest die Namen der neuen Mitglieder vor. 

 
 
8. Verabschiedungen/Ehrungen 

 
Belita Bark ehrt Daniela Valles, welche 10 Jahre als Betreuerin im Kinderhort im Einsatz ist, für 
ihren unermüdlichen Einsatz und übergibt ihr eine Orchideen. 
 
Judith Duft verabschiedet Belita Bark nach 8 Jahren als Ressortleiterin des Kinderhorts und über-
reicht ihr eine langstielige Rose.  
 
Marietta Walker verabschiedet Conny Gosso und Petra Kaiser als Helferinnen der Krabbelgrup-
pe. Conny Gosso wurde bereits verabschiedet. Petra Kaiser erhält eine langstielige Rose. 
 
Daniela Christ verabschiedet 2 langjährige Helferinnen des Mittagtischs mit ebenfalls einer lang-
stieligen Rose, nämlich Lisa Lohr und Belita Bark. 
 
Florina Bretscher tritt nach 10 Jahren vom Ressort Finanzen zurück. Der Vorstand verabschiedet 
Florina mit einem Gedicht und kleinen Präsenten und dankt ihr für ihre immer zuverlässige und 
engagierte Arbeit und ihre Weitsicht. 
 
 

9. Verschiedenes 
Die Präsidentin dankt an dieser Stelle der politischen Gemeinde, der Schulgemeinde, der kath. 
Kirchgemeinde sowie dem Oeki für die gute Zusammenarbeit und Unterstützung. Ein besonderes 
Dankeschön geht an Heiner Arnet, welcher uns stets in all unseren Vorhaben unterstützt. Mariet-
ta Walker übergibt ihm eine Schachtel Merci-Schoggi und eine Flasche Wein. Ein herzliches 
Dankeschön geht auch an alle Spender, Sponsoren, Helferinnen und Kuchenbäckerinnen.  
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Heiner Arnet ergreift das Wort. Er dankt für die Einladung und überbringt Grüsse der kath. Kirch-
gemeinde als Besitzerin der Räumlichkeiten. Er sei glücklich, dass es das MüZe gibt, denn das 
sei der Inbegriff einer lebendigen Kirche. Heiner Arnet hat sich Gedanken über das MüZe ge-
macht und Folgendes herausgefunden: 
 
M  steht für Mut, Mut für die Idee und die Verwirklichung einer solchen. 
Ü  steht für Überraschung, hier werden Kinder mit Spiel und anwesenden Kinder überrascht, 

die Mütter und Väter hingegen mit einem reichhaltigen Angebot. 
Z steht für Zusammensein, Kinder können spielen und den Erwachsenen werden Vorträge ge-

boten. Alle bekommen feine Kuchen und Kaffee oder können am Mittagstisch teilnehmen. 
E steht für Engagement, Engagement der Helferinnen aber auch für den Einsatz des Vorstan-

des. 
 
Heiner Arnet wünscht dem Verein, dass das MüZe-Schiffli stets Obwasser hat. 
 
Sonja Pfleghar Hofer überbringt Grüsse des Schweiz. Kath. Frauenbundes und weist die Mitglie-
der darauf hin, dass sie gratis die Kurse des SKF besuchen können. Sie wünscht dem MüZe-
Vorstand viel Erfolg und Florina Bretscher eine gute Zeit. Sie verteilt am Schluss allen ein kleines 
Präsent des SKF.  
 
Andi Hermann dankt für die Einladung und bittet um einen kräftigen Applaus für die tolle Arbeit 
des Vorstandes. Er komme jedes Jahr gerne und überbringe Grüsse des Schulrates. Er gratuliert 
den neuen und alten Vorstandsmitgliedern und wünscht dem MüZe weiterhin viel Erfolg. Auch sei 
er jedes Jahr überrascht vom reichhaltigen und tollen Angebot. 
 
Regula Kuhn dankt für die Einladung und die Weihnachtskarte und Florina Bretscher für die un-
komplizierte und speditive Zusammenarbeit. 
 
Barbara Etienne dankt für die Arbeit in Nidwalden. Das MüZe sei das einzige seiner Art im Kan-
ton und auch über die Kantonsgrenzen hinaus bekannt und geschätzt. 
 
 
Die Präsidentin weist auf unsere Anlässe im 2013 hin. Dies sind die Spielzeugbörse zusammen 
mit der Primarschule am 15. Mai 2013, den Mittagstisch und den Abendvortrag vom 23. Mai 
2013, den Elternvortrag vom 28. Mai 2013 in Zusammenhang mit dem Mädchenworkshop „Die 
Zyklus-Show“ vom 01. Juni 2013. Das gleiche Angebot für Jungs mit dem Motto „Agenten auf 
dem Weg“ wird im Oktober durchgeführt. Der Elternvortrag findet am Samstag, 26. Oktober 2013 
statt. Der internationale Mittagstisch ist dieses Jahr am 13. Juni 2013. Der Kinderhort am Diens-
tag und Freitag findet wie gewohnt bis zu den Sommerferien statt.  
 
Die 15. Generalversammlung des MüZe wird am 07. Mai 2014 stattfinden. 
 
 

Die Präsidentin Judith Duft beendet den offiziellen Teil der 14. Generalversammlung um 21.00 Uhr. 
 
 
Mit unserer Maibowle und Apérohäppchen klingt eine weitere MüZe-GV gemütlich aus. 
 
Wir stellen den Anwesenden eine Schätzfrage: Wie viele Kinder wurden im Durchschnitt in den letzten 
10 Jahren (2003 – 2012) im Kinderhort betreut? Antwort 495 Kinder. Andi Hermann gewinnt mit seiner 
Antwort (499 Kinder) ein Glas mit 495 Teigwaren. Herzlichen Glückwunsch und guten Appetit! 
 
Dieses Jahr darf der von der Firma Walter Durrer AG gesponserte Partykeller im Wert von CHF 
300.00 unter allen Interessierten verlost werden, da das MüZe keinen entsprechenden Anlass durch-
führt. Die glückliche Gewinnerin ist Petra Kaiser. Herzlichen Glückwunsch. 
 
 
 
Stansstad, 12. Mai 2013 Claudia De Donno  
 
 


